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Patenerklärung 
bei der Anmeldung zur Taufe 
 
1. Angaben zum Täufling: 
 
Name des Täuflings: ____________________ Vorname: ____________________________ 
 

Taufdatum: ___________________________ Taufkirche: ___________________________ 
 
 

 

 
2. Angaben zum Taufpaten: 
 
Name des Taufpaten: ____________________ Vorname: ___________________________ 
 

Anschrift (Straße und Hausnummer): __________________________________________________ 
 

Wohnort (PLZ und Ort): ____________________________________________________________ 
 

Geburtsdatum: ________________________________ (Mindestalter: 16 Jahre) 
 

Der Taufpate war in der Anfangszeit der Kirche zunächst Bürge und Zeuge der Taufe. Später wurde zunehmend die 
Bereitschaft wichtig, das Patenkind im Falle des Verlustes der Eltern aufzuziehen. Heute rückt der Gedanke der „Begleitung“ 
stärker in den Vordergrund. In einer Zeit, in der das christliche Bewusstsein immer mehr seine Kraft zu verlieren droht, muss 
den heranwachsenden Christen wenigstens in einigen Menschen deutlich werden, was christliche Gestaltung des Lebens heißt. 
Den Paten wird zugetraut, dass sie sich als Menschen bekennen, die im Sinne Jesu zu leben versuchen. 

Aus dieser Bedeutung des Patenamtes heraus versteht es sich, dass Taufpaten mindestens 16 Jahre alt, zur katholischen 
Kirche gehören und selbst gefirmt sein müssen. Christen aus der evangelischen Kirche können als sogenannte „Taufzeugen“ 
das Patenamt übernehmen. Nicht möglich ist, dass Menschen, die nicht zu einer christlichen Kirche gehören oder aus der 
Kirche ausgetreten sind, das Patenamt übernehmen. 

 

Ich bin bereit, das Patenamt zu übernehmen.. 
 

Ich erkläre: 

� Ich gehöre der römisch-katholischen Kirche an. Ich bin nicht aus der Kirche ausgetreten. 
 

� Ich habe das Sakrament der Firmung empfangen 
 
am ____________________ in _________________________________________________ . 
 
Ort und Datum Ihrer Firmung finden Sie in der Regel im Stammbuch Ihrer Eltern. 
Es reicht hier aber auch aus, wenn Sie wenigstens Jahr und Ort angeben. 
 

Ich bin Taufzeuge: 
 

� Ich gehöre der ______________________________ Kirche an. Ich bin nicht aus der Kirche 
ausgetreten. 

 
 
__________________________, den ______________  _________________________ 
                                Ort              Datum              Unterschrift des Taufpaten 
 

Die Patenerklärung ist vom Taufpaten selber auszufüllen und zu unterschreiben. 
 
 

Bitte spätestens zum Taufgespräch mitbringen oder zurücksenden an: 
 

Kath. Pfarramt St. Barbara, Alt Breinig 26 - 52223 Stolberg , Fax: 0 24 02/ 1 02 96 19 


